
DIE SCHWERE ZEIT 
LEBEN IN DÖRFERN 1944-1955


Fragen an Alle 

1) Name:  

2) Geburtsort und Geburtsdatum: 

3) Seit wann leben Sie in … 

4) Ist Ihre Familie schon lange in der Gegend Ansässig? 

5) Wie haben Sie das Ende des Krieges in Erinnerung? 

6) Hatten sie genug zu essen im Krieg? Nach dem Krieg? 

7) Wie haben sie es geschafft sich und Ihre Familie in den ersten Nachkriegsjahren 
zu ernähren? 

8) Was war der erste Luxus den Sie sich/ihrer Familie nach dem Krieg gönnten? 

9) Wann haben sie Ihr erstes Auto gekauft? 

10) Ungefähr wann wurde der Konsum wichtig für Sie/Ihre Familie? Welche Sachen 
haben Sie sich zuerst gekauft als Geld wieder in den Haushalt kam? Wann waren die 
ersten Größeren Anschaffungen?  

11) Erzählen Sie doch bitte etwas das sie sehr bewegte in dieser Zeit-oder einfach 
irgend ein Story aus Ihrem Leben. 

12) An was erinnern Sie sich gerne an diesen Zeiten? 

13) An was erinnern Sie sich weniger gerne? 

14) Welche Weisheit und Erfahrungen möchten Sie weiter geben an die jungen 
Menschen von heute? 

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe! 



Fragen an Flüchtlinge und Vertriebene in Brachttal: 

1) Ihr Name, Geburtsjahr, und Geburtsort: 

2) Aus welchem Ort sind Sie geflohen bzw. vertrieben worden? 

3) Wann mussten Sie gehen?  

4) Waren andere Familienmitglieder mit Ihnen auf dem Weg? 

5) Wie war Ihr Gesundheitszustand, und der Ihrer Familie, als Sie in der Wegscheide 
ankamen? 

6) Erzählen Sie bitte etwas über den Weg nach Hessen. 

7) Wann sind Sie an der Wegscheide angekommen?  

8) Wie lange waren Sie dort? 

9) Wo und wie wurden Sie und Ihre Familie untergebracht ?  

10) Wie war das Verhältnis zu  Ihren Vermietern? 

11) Hatten Sie bald Arbeit? Was war Ihr Beruf ? 

12) Wie war das Schulleben?  

13) An was erinnern Sie sich besonders? 

14) Wie war der Ernährungszustand in den Jahren zwischen Ihrer Ankunft in.......bis 
zur Währungsreform?  

15) Erzählen Sie bitte ein bisschen darüber, wie Sie sich und Ihre Angehörigen 
ernährt haben.  

16) Können Sie noch ein paar Rezepte und etwas von Ihrem Wissen  weitergeben? 

17) Gab es Hilfe, z.b. in Krankheitsfällen oder um die Nahrungsmittel etwas 
aufzubessern?  
Können Sie hier eine Geschichte dazu erzählen? 

18) War das tägliche Leben meistens in der Gesellschaft von Menschen aus Ihrer 
Gegend oder ging es schnell vorwärts mit der Integration in der neuen Heimat? 

19) Wie gestalteten Sie Ihre Freizeit?  
  



20) Haben Sie ein paar Anekdoten? 

21) Möchten Sie etwas weitergeben an jüngere Menschen, die diese Erfahrungen 
nicht gemacht haben? 

22) Welche Erfahrungen als Flüchtling oder Vertriebener haben Sie in Ihrem Leben 
am meisten gezeichnet?  

23) Denken Sie noch oft zurück an diese ersten Jahre in der BRD? 

Herzlichen Dank für Eure Hilfe! 


